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Hier spricht der Trainer... 

Mark Schmetz
 Liebe HSG-Fans,

zunächst möchte ich noch einmal kurz auf 
das Derby gegen Dormagen in der Yayla-Are-
na zurückblicken. Es war erneut ein echtes 
Highlight für uns. Die Unterstützung für die 
Mannschaft war überragend und hat dazu 
beigetragen, dass die Spieler besonders in der 
zweiten Halbzeit über sich hinausgewachsen 
sind. Mit einer großartigen spielerischen und 
kämpferischen Leistung haben wir dieses 
wichtige Spiel verdient gewonnen. Dabei ist 
die Mannschaft hervorragend mit dem Druck 
umgegangen, im Kampf um den Klassener-
halt unbedingt punkten zu müssen.

Leider konnten wir nur fünf Tage später den 
Schwung aus dem Derbysieg im Auswärts-
spiel beim VfL Eintracht Hagen nicht mitneh-
men. In der ersten Halbzeit haben wir gegen 
einen starken Gegner, der um die Aufstiegs-
plätze kämpft, absolut auf Augenhöhe agiert. 
Nach einem schwachen Start in die zweite 
Halbzeit ist es uns jedoch nicht gelungen, 
unsere Chancen konsequent zu nutzen, um 
noch einmal heranzukommen. Zu viele einfa-
che Fehler wurden von Hagen eiskalt bestraft. 
Dennoch hat die Mannschaft bis zum Schluss 
gekämpft, um die Niederlage nicht noch 
deutlicher ausfallen zu lassen.

Mit dem VfL Potsdam erwartet uns heu-
te das nächste Topteam aus der oberen 
Tabellenhälfte. Der Bundesliga-Absteiger 
hat den personellen Umbruch sehr gut 
bewältigt und besitzt weiterhin realisti-
sche Chancen auf die Rückkehr in die HBL. 
Das Hinspiel hat jedoch gezeigt, dass wir 
durchaus in der Lage sind, ein solches Team

 

zu schlagen – bis zur 53. Minute war die Partie 
ausgeglichen.

Nach der kurzen Osterpause haben wir uns 
intensiv auf das Heimspiel vorbereitet und 
wissen, was auf uns zukommt. Es wird vor 
allem auf viele Eins-gegen-eins-Situationen 
ankommen, weniger auf komplexe taktische 
Abläufe. Mit der Unterstützung unserer Fans 
kann uns in der Glockenspitzhalle – unserem 
Wohnzimmer – eine Überraschung gelingen, 
die im Kampf um den Klassenerhalt enorm 
wichtig wäre.

Ich bin überzeugt, dass wir bis zum Saisonen-
de aussichtsreich im Rennen bleiben und un-
ser Ziel erreichen werden.

Euer Mark Schmetz



Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.
Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.

Bus & Bahn war 
noch nie so einfach.

Mach’s dir eezy.

swk.de/eezy
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Rückblick auf den 28.3.2026

HSG Krefeld Niederrhein - 
	                       TSV Bayer Dormagen 
37:34 (17:17)

HSG Krefeld befindet sich weiterhin auf 
dem Weg zum Klassenerhalt.

Mit einer genialen Leistung besiegte die 
HSG den TSV Bayer Dormagen in der YAYLA 
Arena beim „Derby des Jahres“ und ließ 
den Dormagenern am Ende des Spiels kei-
ne Chance zu gewinnen. 5.176 Zuschauer 
sorgten für eine mitreißende Atmosphäre 
und erlebten ein intensives, kampfbetontes 
Westderby – beste Werbung für den Hand-
ballsport. Sie machten die YAYLA Arena zu 
einem Hexenkessel, In dem man sein eige-
nes Wort kaum verstehen konnte.

HSG-Trainer Mark Schmetz vertraute zu-
nächst auf die bewährte Startformation 
der vergangenen Spiele. In der Offensive 
kam Falk Kolodziej für Matija Mircic zum 
Einsatz. Von Beginn an entwickelte sich ein 
intensives Duell, in dem sich zunächst keine 
Mannschaft entscheidend absetzen konnte. 
Erst ein 4:0-Lauf brachte die Gäste in Front 
und Einige befürchteten Schlimmes. Doch 
die Eagles zeigten Moral, arbeiteten sich Tor 
um Tor heran. Kurz vor Ende der 1. Halbzeit 
überschlugen sich die Ereignisse. 36 Sekun-
den vor dem Pausenpfiff verwandelte Falk 
Kolodziej einen 7m, im Anschluss verlor 
Dormagen den Ball und Niklas Ingenpaß 
versenkte einen langen Pass aus der Abwehr 
heraus  zum 17:17 Pausenstand.

Dass der letzte Treffer regelrecht Gold wert 
war, zeigte sich direkt zu Beginn der 2. Halb-
zeit. Nach Wiederanpfiff brachte der über-
ragende Falk Kolodziej die HSG erstmals in 
Führung (18:17). In der Folge entwickelte 
sich ein packender Schlagabtausch, in dem 
die Eagles ihre Führung mit großem Einsatz 
und lautstarker Unterstützung von den Rän-

gen behaupteten und ausbauten. Torwart 
Pau Guitrat kam für Finn Rüspeler ins Tor 
und hielt einen Siebenmeter. Das gelang 
dem Spanier kurz darauf noch zweimal. Weil 
vorne die Wurfquote stimmte, zogen die 
Eagles bis zur 49. Minute auf 31:26 davon.

Die HSG blieb im Angriff weiterhin erfolg-
reich, so erzielte Marvin Kix in der 51. Mi-
nute schon die 33:27-Führung. Dormagen 
versuchte nun mit sieben Angriffsspielern, 
später mit einer offenen Manndeckung, das 
Spiel zu drehen. Doch die aufopferungsvoll 
kämpfenden Gastgeber ließen sich nicht 
abschütteln, die Krefelder Fans bejubelten 
den Siegtreffer von Lars Jagieniak in der 
Schlusssekunde euphorisch. 

Linkshänder Lucas Schneider strahlte: „In 
der ersten Hälfte war unsere Abwehr löch-
riger als beabsichtigt. Da war ich mit mei-
ner Leistung gar nicht zufrieden. Doch wir 
wussten, mit fortlaufender Spielzeit würden 
wir unsere Chance bekommen, und das hat 
gut funktioniert. In der Schlussphase konn-
te ich dann noch wichtige Tore beisteuern.“ 
HSG-Team-Manager Stefan Meler strahlte 
ebenfalls und war sehr zufrieden: „Das war 
eine Mega-Atmosphäre, ein Mega-Fight un-
serer Mannschaft und ein absolut verdienter 
Sieg. Der Ausgleich vor der Pause hat uns den 
entscheidenden Kick gegeben.“

Eine gute Leistung zeigten die beiden 
Schiedsrichter, die das Spiel souverän leite-
ten.

HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Falk Kolo-
dziej (11), Marvin Kix (7), Christopher Klas-
mann, Lucas Schneider (3), Lukas Siegler 
(2), Mike Schulz, Cedric Marquardt, Niklas 
Michalski (5), Lars Jagieniak, (1), Jörn Pers-
son, Niklas Ingenpaß (6), Julius Rose (2), Ma-
tija Mircic. 



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de
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Rückblick in Bildern, 28.3.2026

5.176 Zuschauer sahen den 
37:34-Sieg der HSG Krefeld 
Niederrhein gegen den TSV 
Bayer Dormagen in der 2. HBL.

oben: Großer Rückhalt seiner 
Mannschaft, Torhüter Pau Guitart.

links: Die Spieler schenkten sich 
nichts. Hier wird Niklas Ingenpaß 
attackiert.

oben: Finn Rüspeler bei einer seiner Paraden.
Marvin Kix erzielte sieben Treffer.



•	
•	
•	 		
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Rückblick auf den 2.4.2026

VfL Eintracht Hagen . 
	 HSG Krefeld Niederrhein
37:29 (19:16)

Am Gründonnerstag-Abend bekamen die 
Eagles einige Eier ins Osternest gelegt 
und unterlagen mit 37:29

Noch nie gelang der HSG Krefeld Niederrhein 
ein Punktgewinn gegen Hagen in ihrer Ver-
einsgeschichte. Einer guten ersten Halbzeit 
folgte ein schlechterer zweiter Durchgang.

Vor 1454 Zuschauern in der mittlerweile 
kernsanierten, aber schon 60 Jahre alten Ha-
gener Ischelandhalle, stellten die Gäste vom 
Niederrhein nur in der ersten Hälfte ihre neu 
gewonnene Stärke unter Beweis. Eiskalt be-
straften die Gäste, bei zwei Zeitstrafen der 
Eintracht die Herausnahme des Torhüters zu-
gunsten eines Feldspielers. So erzielte Spiel-
macher Falk Kolodziej zunächst den 5:5-Aus-
gleich und die 6:5-Führung per Fernwurf 
über das gesamte Spielfeld hinweg ins leere 
Tor. Kurze Zeit später war es HSG-Kapitän 
Niklas Ingenpaß, der gleich dreimal hinterei-
nander den gerade kassierten Rückstand in 
Sekundenschnelle mit einer pfeilschnell aus-
geführten Mitte bis zum 9:9 erneut ausglich. 

Der Tabellenvierte ließ sich jedoch hiervon 
nicht sonderlich beeindrucken und baute 
seine Führung bis zur Pause allmählich aus, 
weil sich die Fehler auf Krefelder Seite häuf-
ten. In der 19. Minute setzten sich die Hage-
ner erstmals mit 14:11 ab. Die Eagles blieben 
ihnen jedoch auf den Fersen. Für Falk Kolod-
ziej und Marvin Kix kamen jetzt Julius Rose 
und Jörn Persson ins Spiel. Auch Torhüter 
Finn Rüspeler, der für Pau Guitart ins Spiel 
kam, trug mit drei Paraden dazu bei, dass das 
Spiel eng blieb. 

Da auf der Gegenseite auch der Torhüter ge-
wechselt wurde und dieser ebenfalls seine 
Paraden zeigte, konnte die Eintracht mit dem 
19:16 in die Pause gehen.

Nach dem Seitenwechsel zog die Eintracht 
das Tempo nochmals an, profitierte vor allem 
von den vielen Fehlwürfen und technischen 
Fehlern der Eagles, darunter auch noch ein 
verworfener 7m. So zogen die Gastgeber mit 
sechs Toren davon.

Für die Eagles wurde es nun zunehmend 
schwer, den Anschluss zu halten. Trainer 
Mark Schmetz setzte auf die 7-gegen-6-Va-
riante. Dazu machte Finn Rüspeler Platz für 
Pau Guitart im Tor. Am Spanier lag es jedoch 
nicht, dass seine Mannschaft den Rückstand 
nicht verkürzen konnte. Zweimal konnten 
die Eagles bis auf drei Treffer herankommen, 
scheiterten dann jedoch am gegnerischen 
Torhüter. Zusätzlich schwächte sich das Team 
selbst: Kapitän Niklas Ingenpaß sah nach sei-
ner dritten Zeitstrafe die Rote Karte.

Fünf Minuten vor dem Ende besiegelte Ha-
gen mit dem Treffer zum 35:28 endgültig 
die Niederlage der Krefelder. In seiner letz-
ten Auszeit wies Trainer Mark Schmetz seine 
Spieler darauf hin, wie wichtig das Torver-
hältnis am Saisonende sein kann.

Julius Rose, mit sieben Treffern bester Wer-
fer der HSG, sagte nach dem Spiel: „Bis zur 
Pause halten wir es uns offen. Da fehlten uns 
vielleicht ein zwei Paraden oder Abwehrak-
tionen, um das Ergebnis bis dahin noch en-
ger zu gestalten. Insgesamt haben wir die 
Überzahl nicht gut genug ausgespielt. Dazu 
hat uns Hagen immer wieder mit verschiede-
nen Abwehraktionen vor neuen Aufgaben 
gestellt hat, was gut funktioniert hat. Hinzu 
kommt, dass Hagens Torhüter Dennis Wipf 
uns immer wieder vor Probleme gestellt hat.“
 
HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Robert 
Krass, Falk Kolodziej (3), Marvin Kix (2), Chris-
topher Klasmann, Lucas Schneider (6), Lukas 
Siegler (1), Mike Schulz (2), Cedric Marquardt, 
Niklas Michalski, Lars Jagieniak, (1), Jörn Pers-
son (3), Niklas Ingenpaß (4), Julius Rose (7), 
Mtija Mircic. 



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!
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Rückblick in Bildern, 2.4.26

Fotos: Axel Meyrich

Gut aufgehoben waren die geg-
nerischen Angreifer in der Ab-
wehr der HSG Krefeld Nieder-
rhein in der ersten Halbzeit.

Der Angriff der HSG konnte in Hagen 
nicht an die Leistungen vom Spiel ge-
gen den TSV Bayer Dormagen anknüpfen.



www.hsg-krefeld.de



www.hsg-krefeld.de 13

OLYMPIABEWERBUNG...

Nicht vergessen, bis zum 19.4. abstimmen!
für die Olympiabewerbung!

Die NRW-Landesregierung hat in Köln ihr 
Konzept für die Olympiabewerbung der 
Region Rhein-Ruhr vorgestellt. Nachdem 
Olympia 2032 nach Brisbane in Australien 
vergeben wurde, haben die Städte Aachen, 
Bochum, Düsseldorf, Dortmund, Duisburg, 
Essen, Köln, Krefeld, Mönchengladbach und 
Wuppertal ihre Bereitschaft zur Ausrichtung 
der Spiele im Jahr 2036, 2040 oder 2044 
erklärt. Bis zum 31. Mai muss das Konzept 
beim Deutschen Olympischen Sportbund 
eingereicht werden.

Die HSG Krefeld Niederrhein unterstützt 
die Bewerbung. Vor dem Heimspiel gegen 
Dormagen präsentierten beide Teams und 
die Ballkinder das Plakat mit der Aufschrift 
„Gemeinsam für den größten Moment“. 
Krefelds Stadtdirektor Markus Schön bat im 
Interview mit HSG-Geschäftsführer André 
Schicks die Zuschauer, bis zum 19. April bei 

der Abstimmung in Krefeld ihr Kreuz bei Ja 
zu machen: „Es wäre doch großartig, wenn 
2036, 40 oder 44 hier in der Arena die Para-
lympics Station machen.“ 

Ähnlich wie bei der Kommunalwahl werden 
wieder rund 175 000 Krefelder ihr Votum 
abgeben können, nämlich alle deutschen 
Staatsbürger und EU-Bürger ab 16 Jahren, 
die zu diesem Zeitpunkt in Krefeld gemeldet 
sind. Die Abstimmung erfolgt ausschließlich 
per Brief. Seit dem 19. März bekommen alle 
Wahlberechtigten ihre Unterlagen auto-
matisch zugesandt. Wer keine Unterlagen 
erhalten hat oder diese verloren hat, kann 
sich an die zuständige Stadt- oder Gemein-
deverwaltung wenden. Für die Stadt Krefeld 
bedeutet der Ratsbürgerentscheid zusätzli-
che Kosten in Höhe von rund 600 000 Euro. 
Allerdings habe das Land NRW signalisiert, 
diese Kosten zu erstatten.



Wir unterstützen 
Sport und Kultur!

Wir machen den Weg frei.

Ihr Partner  
in der Region.

Lukas Frenken

Geschäftsstellenleiter Dionysiusplatz

vbkrefeld.de

Wir wünschen 

der HSG Krefeld

viele Tore und eine 

gute Stimmung!
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SPIELER DES SPIELS AM 28.3.2026

oben. André Schicks, ein sehr zufriedener 
HSG-Geschäftsführer.

links: Drückte dem Spiel seinen Stempel auf 
und den Dormagenern die Bälle ins Tor.

Alle waren mit dem Spiel von Falk Kolodziej zufrieden. Seine Wahl zum Spieler des 

Spiels stand ausser Frage.
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DER KAMPF UM DEN KLASSENERHALT...

 Aufatmen bei der 
	 HSG Krefeld Niederrhein!

Im Kampf um den Klassenerhalt in der 2. 
Handball-Bundesliga erhält die Konkur-
renz von TuSEM Essen voraussichtlich keine 
Punkte am grünen Tisch. 

Die 2. Kammer des Bundessportgerichts 
hat den Bescheid der Handball-Bundesliga 
(HBL) zur Spielwertung der Zweitligapartie 
zwischen dem TV Hüttenberg und TuSEM 
Essen aufgehoben.
Was war passiert?

Beim TV Hüttenberg stand vor dem Anwurf 
ein Spieler auf dem Spielbericht, für den kei-
ne unterschriebene Anti-Doping-Schieds-
vereinbarung bei der HBL vorlag. Ursprüng-
lich war die Begegnung daraufhin mit 0:0 
Toren und 0:2 Punkten zugunsten von Essen 
gewertet worden. Nun wird das Spiel wie-
der mit dem ursprünglichen Ergebnis von 
37:34 für Hüttenberg geführt.

Ein vergleichbarer Fall trat auch in der Hand-
ball-Bundesliga auf: Bei den Rhein-Neckar 
Löwen gehörte ebenfalls ein Spieler zum 
Kader, der die entsprechende Vereinbarung 
nicht unterschrieben hatte. Er wurde zwar 
während der gesamten Spielzeit nicht ein-
gesetzt, was aber keinen Einfluss auf die 
notwendige Vereinbarung hat.

Die Begründung des Gerichts

In der Urteilsbegründung führt die Kam-
mer aus, dass es in beiden Fällen unter den 
jeweiligen Umständen keine ausreichende 
Grundlage im Verbandsregelwerk für die 
drastische Konsequenz einer Spielverlust-
wertung gebe. Erst zum 1. Januar 2026 hat-
te die HBL die unterschriebene Schiedsver-
einbarung als zwingende Voraussetzung für 
die Teilnahme am Spielbetrieb eingeführt.
Nach Auffassung der Kammer ist die ent-
sprechende Regelung in der „Ordnung zur 
Durchführung von Spielen“ jedoch nicht 
hinreichend präzise formuliert. Insbesonde-
re bleibe unklar, bis wann und bei wem die 
unterschriebene Vereinbarung vorliegen 
muss.

Im konkreten Fall lag beim TV Hüttenberg 
bereits vor dem Spiel eine unterschriebene 
Vereinbarung vor – sie wurde jedoch erst 
nach der Partie bei der HBL eingereicht. Aus 
den Regularien gehe nicht mit der erforder-
lichen Klarheit hervor, dass unter solchen 
Umständen eine nachträgliche Änderung 
des Spielergebnisses zwingend ist.

Gegen das Urteil kann innerhalb von zwei 
Wochen Revision eingelegt werden.
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UNSER HEUTIGER GEGNER

1. VfL Potsdam

M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g
hinten v.l.: Marvin Kix (spielt jetzt bei der HSG Krefeld Nie-

derrhein), Gabriele Sontacchi, Dustin Kraus, Nicolas 
Paulnsteiner, Nils Fuhrmann, Jannek Klein, Marvin Siemer, 

Davide Bulzamini

Mitte v.l.: Max Schlegel (Teammanager), Victor Lehnert 
(Mannschaftsarzt), Marko Kopljar (Co-Trainer), 

Emir Kurtagic (Trainer), Jonas Friedrich (Physiotherapeut), 
Bennet Pröhl (Athletiktrainer), Axel Bornemann 

(Sportlicher Leiter)

Vorne v.l.: Nicholas Schley, Florian Budde, Markus Mahr, 
Frederik Höler, Maximilian Grundmann, Marco Mengon, 

Tim Hildenbrand, Max Günther

HERZLIC H WILLKO MMEN IN KREFELD
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UNSER HEUTIGER GEGNER

1. VfL Potsdam
Der 1. VfL Potsdam e. V. – Verein für Leibes-
übungen – ist ein Handballverein aus Pots-
dam, deren Mannschaften sich auch „Die 
Adler“ nennen.

Heimspielstätte der ersten Mannschaft ist 
die 2250 Zuschauer fassende MBS Arena 
Potsdam im dortigen Sportpark am Luft-
schiffhafen.

Der Verein wurde am 19. April 1990 als 
Nachfolger der Betriebssportgemeinschaft 
(BSG) DEFA der Deutschen Film AG in der 
Gaststätte Zillestube in Potsdam-Babels-
berg gegründet. Er hat seinen Sitz am Luft-
schiffhafen in Potsdam West.1992 wurde 
der Verein als Handball-Landesstützpunkt 
ausgewählt.

In der Saison 2002/03 verließ die Damenab-
teilung den Verein und gründete den HSC 
Potsdam.

Größere Bekanntheit erlangte der Verein 
durch die Herren-Mannschaft, die in der 
Saison 2008/09 ohne Punktverlust den Auf-
stieg in die 2. Bundesliga schaffte. Bereits 
in der Spielzeit 2006/07 hatte man in der 
2. Liga gespielt, war jedoch direkt wieder 
abgestiegen. Durch das Erreichen des 5. Ta-
bellenplatzes in der Spielzeit 2010/11 quali-
fizierte sich die Mannschaft für die einglei-
sige 2. Bundesliga. Im Jahr 2012 stieg sie in 
die 3. Liga ab; dort spielte sie folgend in den 
Staffeln Nord und Nord-Ost.

Seit 2014 besteht eine Kooperation mit den 
Füchsen Berlin und mit dem HV Grün-Weiß 
Werder. Ab der Saison 2020/21 wurde die 
Zusammenarbeit mit den Füchsen Berlin 
weiter intensiviert.

Nach der coronabedingten vorzeitigen Be-
endigung des regulären Spielbetriebs in 
der Drittliga-Spielzeit 2020/21 konnte sich 
der Verein für die außerordentliche Auf-
stiegsrunde zur 2. Bundesliga anmelden, 
verpasste jedoch den Aufstieg. Ein Jahr spä-
ter gelang die Rückkehr in die 2. Bundesli-
ga. Im Jahr 2024 folgte der Aufstieg in die 1. 
Bundesliga. Nach nur einer Spielzeit stiegen 
die Potsdamer wieder in die 2. Bundesliga 
ab.

Zurzeit steht die Mannschaft auf dem 5. Ta-
bellenplatz und kämpft wieder um den Auf-
stieg in die 1. HBL.

Am Sonntag, 12. April, ist die Mannschaft zu 
Gast in der Krefelder Glockenspitzhalle bei 
der heimischen HSG Krefeld Niederrhein. 
Dann gibt es ein Wiedersehen mit Tim Hil-
denbrand, der Ende der letzten Saison nach 
Potsdam wechselte. Zudem trifft Marvin Kix 
wieder auf seine alten Mannschaftskamera-
den. Marvin spielt bekanntlich seit Februar 
2026 in Krefeld für die Eagles.

Im Hinspiel, am 10.11.25, musste sich die 
HSG Krefeld Niederrhein nach hartem 
Kampf erst in den letzten Spielminuten 
dem Gegner geschlagen geben. Dort stand 
es in der 53. Minute noch 31:31. Die letzten 
Minuten brachten die Entscheidung für die 
etwas clevereren Potsdamer. Das Spiel en-
dete 38:34.

Die Krefelder sind bekannt für ihre Fans, die 
nie aufhören ihre Mannschaft anzufeuern 
und zu unterstützen. Das sollte doch auch 
in diesem Spiel so funktionieren.
GEMEINSAM HOCH HINAUS!



INITIATIV 
BEWERBUNG
BESUCHE AUCH: BOENDERS.DE/JOBPORTAL/

Bönders GmbH • Bataverstr. 15 • 47809 Krefeld 
Tel. +49 2151 5220 0 • www.boenders.de

TEAMWORK MIT VERANTWORTUNG

IDEAL FÜR MENSCHEN MIT ORGANISATIONSTALENT UND ÜBERBLICK

DEINE AUSBILDUNG ALS FACHKRAFT  

FÜR LAGERLOGISTIK UND FACHLAGERIST (M/W/D)
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EINTRITTSPREISE / SITZPLÄTZE

1	 E, F, N, R, O	 19,00 €	 ----------	 9,00 €	 9,00 €
2	 C,D,G,H,M,Q	 16,00 €	 13,00 €	 8,00 €	 4,00 €
3	 A,B,I,K,J	 14,00 €	 11,00 €	 6,00 €	 4,00 €
4	 Gäste Q, S	 16,00 €	 13,00 €	 6,00 €	 4,00 €	

2025/2026

Bei Fragen zum Ticketangebot wenden sie sich an: 
office@hsg-krefeld-niederrhein.de.
Nutzen Sie die Möglichkeit zum Kauf einer Dauerkarte, 
siehe auch Seite 23.

HIER FINDEN SIE IHREN SITZPLATZ IN DER GLOCKENSPITZHALLE





office@hsg-krefeld-niederrhein.de

Vier Spiele zum Preis von drei Spielen!
Nutzen Sie die Möglichkeit zum Kauf einer Dauerkarte für 
den Rest der Saison. 
Bei Fragen zum Ticketangebot wenden sie sich an: 

SICHERE DIR DEINEN STAMMPLATZ...

...bei den Spielen der HSG Krefeld Niederrhein

Dauerkartenpreise ab 28.3.2026

	 57,00 €	 57,00 €	 27,00 €	 27,00 € 
 	 48,00 €	 39,00 €	 24,00 €	 12,00 €	
	 42,00 €	 33,00 €	 18,00 €	 12,00 €	



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G

Marvin Kix



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “

Pau Guitart



www.hsg-krefeld.de

??????????

26

Ob Handballtor, Spielfeldmarkierung oder Hightech-
Anwendung. Mit Befestigungslösungen von FIXUM 
sitzt jeder Wurf, jede Verbindung, jede Montage und 
jede Linie.

www.fixum.de

Damit nichts ins Wanken gerät.
FIXUM hält. Wie Finn.

connecting materials. 
Auch wenn’s hart auf hart kommt.



WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...

am Sonntag, 12.4.2026, 17:00 Uhr, 
gegen 1. VfL Potsdam

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter

Dennis Seidler
und

Dustin Seidler
sowie

Christian Hannes, Techn. Delegierter
Michael Haferkamp, Zeitnehmer

Peter Monschau, Sekretär
recht herzlich und hoffen,

dass sie uns als angenehme 
und faire Partner

in Erinnerung behalten werden.

INFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.KULTURFABRIK-KREFELD.DE

am 30. Aprilam 30. April

in derin der



Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch
ihren persönlichen Beratunsgtermin.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch
von Fenstern und Haustüren bis zu 20%
*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Genießen Sie die Sonnenstrahlen mit gro-
ßen Fensterfl ächen. Sie können zwischen 
pfl egeleichten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-Fenster vom 
Premium Hersteller GAYKO wählen.*

HAUSTÜREN
Gestalten Sie Ihre Eingangstür ganz nach 
Ihren Wünschen. Unsere Haustüren aus 
Kunststoff oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause GAYKO 
hergestellt. Die geprüfte Qualität garantiert 
ein Maximum an Stabilität, Langlebigkeit 
und Sicherheit.*

  Hebeschiebetüren
  Sonnenschutz (Plisses, Rollos & Lamellen) 

  Rollladen, Raffstoren & Screens
  Insektenschutz
  Markisen
  Reparaturservice

weiteres in unserer Produktwelt: 

Imageanzeige_Lemmen_A5_148x210mm_03_2026.indd   1 05.03.26   11:57
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Unser Gegner am Freitag, 17.4.2026

Freitag, 17.4.2026, 20:00 Uhr,

SG BBM Bietigheim
vs.

HSG Krefeld Niederrhein

EgeTrans Arena, Schwarzwaldstraße 40, 74321 Bietigheim-Bissingen

SG BBM Bietigheim

Wer Die HSG Krefeld Niederrhein nach 
Bietigheim begleiten will kan folgenden 
Weg nehmen:
Von der Glockenspitzhalle aus geht es erst 
einmal auf die A57 Richtung Köln zur A3. 
Über die A3, A67 und A6 bis zur B27 in Lud-
wigsburg fahren, dort auf A81 fahren. 
Ausfahrt 15-Ludwigsburg-Nord nehmen

Der B27 folgen, K1671 und über die Lud-
wigsburger Str. bis zur Schwarzwaldstraße 
in Bietigheim, Bietigheim-Bissingen fahren.

EgeTrans Arena
Schwarzwaldstraße 40, 
74321 Bietigheim-Bissingen



DIE 2. HBL

www.hsg-krefeld.de30

Oppenweiler/Backnang	 414 km	 4h 30 min
Großwallstadt	 300 km	 3h 30 min
Dessau/Rosslau	 496 km	 5h 15 min
Dormagen	 40 km	 0h 35 min
Hagen	 86 km	 1h 15 min	
Bietigheim	 412 km	 4h 30 min
Lübeck/Schwartau	 470 km	 4h 45min
Dresden	 593 km	 6h 15 min
Balingen	 495 km	 5h 20 min
Coburg	 500 km	 5h 30 min

Lübbecke	 230 km	 2h 40 min
Nordhorn/Lingen	 160/180 km	 1h 50 min
Ferndorf	 160 km	 1h 50 min
Ludwigshafen	 310 km	 3h 30 min
Essen	 45 km	 0h 45 min
Hüttenberg	 220 km	 2h 30 min
Potsdam	 550 km	 5h 50 min
Kilometer und Fahrtzeiten sind unge-
fähre Angaben und können je nach Ver-
kehrslage entsprechend variieren.
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Unser Gegner am Samstag, 25.4.2026

Samstag, 25.4.2026, 18:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

VfL Lübeck-Schwartau
Sporthalle Glockenspitz, Glockenspitz 348, Krefeld

VfL Lübeck-Schwartau

Rückblick und Ausblick

Eine in der Höhe nicht erwartete Niederlage 
gab es für die HSG am 22.11.25 in Lübeck. Ei-
ner durchaus starken ersten Halbzeit folgte 
eine sehr viel schwächere 2. Halbzeit. Nach 
30 Minuten fürhrte die HSG Krefeld Nieder-
rhein mit vier Toren (18:14) und verlor am 
Ende mit 38:31. Dabei gelang es der HSG in-
nerhalb der 31. bis 40. Minute keinen Treffer 
zu erzielen. So fuhr die Mannschaft entspre-
chend frustriert nach Hause.

Zurzeit spielt die HSG wesentlich erfolg-
reicher als im November 2025. Zumindest 
dürfte es ein Spiel auf Augenhöhe werden. 
Es wäre vermessen einen Favoriten zu nen-
nen. Die HSG steht immer noch auf einem 
Abstiegsplatz und der VfL Lübeck-Schwar-
tau auf einem relativ sicheren Platz im Mit-
telfeld. Es sind einmal mehr die zahlreichen 
Fans gefragt, die ihre Mannschaft immer an-
feuern und unterstützen.



WIR 
MAKELN DAS

SCHON!

������������ ������� ������

---   Jahrzehntelange Erfahrung in der Immobilienbranche   ---

---   Großes Know-how rund um Immobilien, Wertermittlung und Vermarktung   ---

---   Hohe Marketing-Kompetenz mit eigener Agentur und Verlag   ---

---   Erstklassige Vernetzung in Krefeld und Umgebung   ---

DA R AU F 
KÖ N N E N  S I E

B AU E N !
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Eulen Ludwigshafen	 - VfL Eintracht Hagen	 32:34

TuS N-Lübbecke	 - Dessau-Roßlauer HV 06	 27:24

HSG Nordhorn-Lingen	 - HC Elbflorenz 2006 Dresden	 32:31

TV 05/07 Hüttenberg	 - VfL Potsdam	 30:27

TuS Ferndorf	 - HBW Balingen Weilstetten	 24:32

HSG Krefeld Niederrhein	 - TSV Bayer Dormagen	 37:34

TuSEM Essen	 - SG BBM Bietighein	 33:33

HSC 2000 Coburg	 - VfL Lübeck-Schwartau	 40:34

HC Oppenweiler/Backnang	 - TV Großwallstadt	 27:29

VfL Lübeck-Schwartau	 - HSG Nordhorn-Lingen	 29:24

HC Elbflorenz 2006 Dresden	 - Eulen Ludwigshafen	 32:27

Dessau-Roßlauer HV 06	 - TuSEM Essen	 36:32

VfL Eintracht Hagen	 - HSG Krefeld Niederrhein	 37:29

TuS N-Lübbecke	 - HSC 2000 Coburg	 28:26

1. VfL Potsdam	 - TuS Ferndorf	 30:30

TV Großwallstadt	 - TSV Bayer Dormagen	 33:33

HBW Balingen-Weilstetten	 - HC Oppenweiler/Backnang	 34:26

SG BBM Bietigheim	 - TV 05/07 Hüttenberg	 33:24

ERGEBNISSE VOM  2. - 5.4.2026

ERGEBNISSE VOM  27. - 29.3.2026
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KBK - CLEANUP DAY 2026

Am Samstag, dem 21.03. machten sich im 
Krefelder Stadtgebiet rund 3.300 Helfer bei 
bestem Frühlingswetter auf die Jagd nach 
Müll, Abfall und sonstigen Verschmutzungen.

Der jährliche CleanUp Day, organisiert vom 
Kommunalbetrieb Krefeld (KBK), entpuppte 
sich wieder einmal als großer Erfolg.

Auch die HSG Krefeld Niederrhein unterstütz-
te diese Aktion mit Spielern (rechts im Bild 
Finn Rüspeler) sowie Jugendspielern und Mit-
arbeitern aus der Geschäftsstelle.

Zielort war der Schönwasserpark / Crönpark 
in umittelbarer Nähe der Glockenspitzhalle. 
Schnell füllten sich die ersten Müllsäcke und 
es wurde den Teilnehmenden bewusst, dass 
man auch im Alltag mehr auf seine Umwelt 
achten sollte.

Wir bedanken uns beim KBK für die tolle Or-
ganisation sowie allen helfenden Händen im 
gesamten Stadtgebiet. 

Gemeinsam hoch hinaus. 



www.hsg-krefeld.de 35

RÜCKRUNDE  2. HBL 2025/2026

TABELLE VOM 4.4.2026

	 1	 SG BBM Bietigheim	 26	 798:698	 43:9
	 2	 HBW Balingen-Weilstetten	 26	 853:720	 42:10
	 3	 HC Elbflorenz 2006	 26	 875:794	 38:14
	 4	 VfL Eintracht Hagen	 25	 807:743	 35:15
	 5	 1. VfL Potsdam	 26	 813:768	 35:17
	 6	 HSG Nordhorn-Lingen	 26	 758:756	 32:20
	 7	 LDessau-Rosslauer HV 06	 26	 804:800	 30:22
	 8	 TuS N-Lübbecke	 26	 728:735	 27:25
	 9	 HSC 2000 Coburg	 26	 786:761	 26:26
	 10	 TV 05/07 Hüttenberg	 26	 783:783	 25:27
	 11	 VfL Lübeck-Schwartau	 26	 814:822	 25:27
	 12	 TV Großwallstadt	 26	 815:844	 21:31
	 13	 TSV Bayer Dormagen	 26	 849:848	 20:32
	 14	 TuS Ferndorf	 25	 698:722	 18:32
	 15	 Eulen Ludwigshafen	 26	 736:797	 18:34
	 16	 TuSEM Essen	 26	 796:868	 15:37
	 17	 HSG Krefeld	 26	 788:864	 14:38
	 18	 HC Oppenweiler/Backnang	 26	 703:881	 2:50

Sa.	 7.2.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS Ferndorf	 26:27 (11:14)
Mi.	 18.2.26	 19:30	 Eulen Ludwigshafen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 30:27 (14:14)
Sa.	 21.2.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV 05/07 Hüttenberg	 35:31 (18:11)
Mi.	 25.2.26	 19:00	 TuSEM Essen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 40:32 (21:17)
So.	 1.3.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HC Oppenw./Backnang	 36:25 (16:14)
Sa.	 7.3.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV Großwallstadt	 34:29 (16:10)
So. 	15.3.26	 17:00	 Dessau/Rosslauer HV 06	 - HSG Krefeld N‘rhein	 32:31 (17:12)
Sa.	 28.3.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TSV Bayer Dormagen	 37:34 (17:17)
Do.	 2.4.26	 19:30	 VfL Eintracht Hagen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 37:29 (19:16)
So.	 12.4.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - 1. VfL Potsdam	
Fr.	 17.4.26	 20:00	 SG BBM Bietigheim	 - HSG Krefeld N‘rhein	 EgeTrans Arena
Sa.	 25.4.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - VfL Lübeck-Schwartau	 Glockenspitz, Krefeld
Fr.	 1.5.26	 19:30	 HC Elbflorenz Dresden	- HSG Krefeld N‘rhein	 Ballsport Arena Dresden
So.	 10.5.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HBW Bal.-Weilstetten	 Glockenspitz, Krefeld
So	 24.5.26	 17:00	 HSC 2000 Coburg	 - HSG Krefeld N‘rhein	 HUK-COBURG arena
Sa.	 30.5.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS N-Lübbecke	 Glockenspitz, Krefeld
Sa.	 6.6.26	 18:00	 HSG Nordhorn-Lingen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Euregium, Nordhorn



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de
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WM 2027...

WM 2027 in Deutschland wirft 
seine Schatten voraus.

Auch wenn es noch knapp ein Jahr dauert, 
bis die Handball-Weltmeisterschaft vom 13. 
bis 30. Januar 2027 in Deutschland statt-
findet, gibt es aktuell für die deutschen 
Spiele der Vorrunde in München und der 
Hauptrunde in Köln. 

Das beweist, welche Euphorie durch die 
Europameisterschaft in diesem Jahr ent-
standen ist. Tickets gibt es nur noch, wenn 
die Kontingente für Fans aus dem Ausland 
nicht ausgeschöpft werden. Auch sonst 
läuft der Vorverkauf für Spiele in den Stand-
orten ohne deutsche Beteiligung. Beson-
ders für die Spiele des Welt- und Europa-
meisters Dänemark in Kiel (Vorrunde) und 
Hannover (Hauptrunde) gibt es kaum noch 
Karten. 19 WM-Teilnehmer stehen bereits 
fest, zehn aus Europa werden in den Play-
offs Mitte Mai entschieden, dazu kommen 
noch ein Nordamerikavertreter sowie zwei 
Teams, die eine Wildcard des Weltverban-
des erhalten werden. Als EM-Zweiter ist 
Deutschland in Topf1gesetzt, neben Däne-
mark sowie den Teams, die bei der EM die 
Plätze vier bis sechs belegten. Qualifiziert 
sind für Topf 1 auch Afrikameister Ägypten 
und Südamerikameister Argentinien.

Topf2 besteht ausschließlich aus europäi-
schen Mannschaften, die sich aus den WM-
Play-offs ergeben. Topf 3 ist bunt gemischt, 
genau wie Topf 4, wo auch die beiden Wild-
card-Vertreter gesetzt sind. Das heißt: Im 
schlimmsten Fall geht es für die deutsche 
Mannschaft gegen Frankreich oder Spanien. 

Das Eröffnungsspiel mit Deutschland 
(Gruppe A) findet am Mittwoch, 13. Januar 
im Münchener SAP Garden statt. Auch der 
15. und 17. Januar sind Vorrundenspielta-
ge. Die Hauptrunde startet am 20. Januar in 

Köln mit den Partien derGruppe1, die sich 
aus den drei besten Teams der Gruppen A 
(mit Deutschland) und B zusammensetzt. 
Diese Gruppe spielt zudem am 22.und 24. 
Januar. Ab den Viertelfinals wird nur noch 
in Köln gespielt. Sollte sich Deutschland 
für das Viertelfinale qualifizieren, spielt die 
DHB-Auswahl eine der beiden Partien am 
26. Januar, die beiden übrigen Viertelfina-
les sind einen Tag später. Halbfinals und Teil 
eins der Platzierungsrunde sind am Freitag, 
29.Februar, um die Medaillen sowie die  für 
die Olympia-Qualifikation möglicherwei-
se wichtigen Plätze fünf bis acht geht es 
schließlich am Sonntag, 31. Januar.

Folgende Töpfe stehen für die WM-Aus-
losung am10. Juni schon fest:

Topf 1: Dänemark, Deutschland, Kroatien, 
Island, Portugal, Schweden, Ägypten, Ar-
gentinien.

Topf 2: Frankreich/Tschechien, Finnland 
oder Montenegro/Slowenien, Norwegen/
Türkei oder Rumänien, Serbien oder Litau-
en/Ungarn, Spanien/Georgien oder Israel, 
Schweiz/Italien, Bosnien und Herzegowina 
oder Kosovo/Färöer, Ukraine oder Slowakei/
Nordmazedonien.

Topf 3: Niederlande/Griechenland oder 
Belgien, Österreich/Polen oder Lettland, 
Brasilien, Bahrain, Tunesien, Kap Verde, Chi-
le, Sieger Nordamerikaqualifikation.

Topf 4: Katar, Kuwait, Japan, Algerien, An-
gola, Uruguay, Wild Card 1, Wild Card 2.



BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!



Unsere Einlaufkinder am 12.4.2026

	

Die Kindertanzgarde der Ki Ka Kai a kommt 
aus dem Golddorf Boisheim, einem Orts-
teil der Stadt Viersen am Niederrhein. Hier 
wächst seit vielen Jahren eine starke Ge-
meinschaft aus jungen Tänzerinnen und 
Tänzern heran, die mit viel Freude und Be-
geisterung den Karneval leben.

In der Kindertanzgarde tanzen Kinder und 
Jugendliche im Alter von 2 bis 17 Jahren. 
Jede Woche wird gemeinsam trainiert – mit 
viel Einsatz, Disziplin und vor allem ganz viel 
Spaß. 

Die jungen Tänzerinnen und Tänzer arbeiten 
hart an ihren Choreografien, um bei Auftrit-
ten und Veranstaltungen das Publikum zu 
begeistern und den karnevalistischen Nach-

wuchs würdig zu vertreten.

Ein ganz besonderer Moment in der Ver-
einsgeschichte war die vergangene Session: 
Zum ersten Mal in den 124 Jahren der Ki Ka 
Kai a gab es ein Kinder-Dreigestirn. Dieses 
historische Ereignis hat den Zusammenhalt 
und den Stolz innerhalb der Kindertanzgar-
de noch einmal besonders gestärkt.

Die Kindertanzgarde steht für Gemein-
schaft, Freude am Tanz und echte Begeiste-
rung für den rheinischen Karneval. Mit viel 
Motivation, Teamgeist und einem starken 
Zusammenhalt sind die Kinder und Jugend-
lichen ein wichtiger Teil des Vereinslebens in 
Boisheim.

Kindertanzgarde der Ki Ka Kai a



UNSER WERBEPARTNER DYN
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D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .

grosse
liebe.
grosser
sport.
DYN POWER-ANGEBOT
ZUM SAISONSTART.
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Zweite Herren:  Das wird ein heißer Frühling

Die zweiten Herren der HSG Eagles Nieder-
rhein sind das einzige Adler-Team, das nach 
der Osterpause noch fünf Partien der Saison 
2025/26 zu bestreiten hat. Doch um zu er-
kennen, dass die Mannschaft die Rest-Spiel-
tage in der Regionsliga des Kreises Krefeld 
keineswegs gemütlich austrudeln lassen 
wird, genügt ein Blick auf die Tabelle. Nach 
Minuspunkten belegen die Zweitadler zur-
zeit Platz vier, haben mit 28:14 Zählern eine 
satte Bilanz vorzuweisen und alle Möglich-
keiten, sich noch ein Stück weit nach oben 
(oder unten) zu bewegen. 

Schauen wir kurz zurück: Nach einer ohnehin 
starken Hinserie verlief auch die Rückrun-
de bislang (fast) nach Plan. Die Zweiteagles 
konnten den dauerhaften Ausfall zweier 
Leistungsträger, dank einer breiten und tie-
fen Bank, gut kompensieren. Sie lieferten 
zunächst mit fünf Siegen in Serie, gegen 
Konkurrenz aus der unteren Tabellenhälfte, 
kontinuierlich ab.

Doch wie schon im Herbst stolperten die 
Metteagles auf unnötige Weise gegen grö-
ßere Kaliber, fingen sich jüngst im März zwei 
ärgerliche Niederlagen gegen Handball Op-
pum und beim HSV Rheydt ein. Das sind Mi-
nuszähler, die hinsichtlich des eng beieinan-

der hockenden Teilnehmerfeldes wiederholt 
und doppelt schmerzen.

Dennoch: In der leitungsstarken Staffel bleibt 
der Blick der zweiten Herren auf die oberen 
Regionen gerichtet. Dazu muss aber auf der 
Zielgeraden viel gelingen. Vor allem sollten 
jene Partien, in denen die Moerser als ver-
meintlich leichte oder auch mal tatsächliche 
Außenseiter gelten, mehrheitlich siegreich 
gestaltet werden. Die gute Nachricht: hier 
besteht im finalen Abschnitt der Saison noch 
reichlich Gelegenheit, an den Grenzen der ei-
genen Leistungsfähigkeit zu operieren.

Denn alle drei 
v e r b l i e b e n e n 
A u s w ä r t s - G e g -
ner gehören zur 
obersten Kate-
gorie der Liga, 
diese drei Spiele 
entscheiden auch 
letztendlich, auf 
welchem Tabel-
lenplatz sich die 
Zweiteagles Mit-
te Mai einreihen 
werden. Wenn das 
Team weiterhin 
jede Aufgabe mit 
vollem Einsatz angeht, ist das berühmte Sie-
gertreppchen klar in greifbarer Distanz. Das 
wäre ein großer Erfolg.

Trainer Dennis Kanschat formuliert jedenfalls 
klare Ansprüche: „Wir wollen möglichst jedes 
unserer restlichen Spiele gewinnen und eine 
Platzierung in den Top 3 erreichen!“ Und der 
umtriebige Übungsleiter bastelt auch schon 
nachdrücklich am Kader für die Zukunft, 
denn: „Diese Saison soll nur der Anfang einer 
erfolgreichen Zeit sein.“

Dem ist nichts hinzuzufügen.



www.hsg-krefeld.de

Wir danken unseren Werbepartnern
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Perfekte Planung ­ perfekter Einbau

Das garantiere ich Ihnen!
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Eagles-Nachwuchs: 
Augen auf die Adler-Küken!

Die Eagles vom Niederrhein sind weit ver-
zweigt, ganze elf Teams sind in der (noch) 
aktuellen Saison 2025/26 für die HSG an 
den Start gegangen. Da ist eine große 
Nest-Struktur mit Anbauten gewachsen, in 
dem Alt-Adler und Jungeagles gleicherma-
ßen bequem Platz finden. 
Doch eine kleine, aber besonders feine 
Gruppe sollte da nicht übersehen werden, 
auch wenn sie weder in Tabellen noch in 
Punktbilanzen auftaucht: Die ganz frischen 
Anfänger, die Adler-Küken.
Ob man sie jetzt als Minis oder F-Jugend 
bezeichnen will. Die 15 Kids der Jahrgänge 
2018 und 2019 sind die Allerjüngsten der 
Eagles-Familie und sie wollen vor allem: 
Spaß haben und den Umgang mit der klei-
nen Kugel lernen, mit der sie so viel Aufre-
gendes anstellen können.
Auf ihrem Weg begleitet werden sie dabei 
von einem engagierten Trainerinnen-Team: 
Sonja und Pia Groppe bilden ein Mut-
ter-Tochter-Gespann, dass seit Jahren mit 
dem Handball im Moerser Revier verbunden 
und mit der nötigen Portion Geduld und Ge-
schick ausgestattet ist, um den Kleinsten das 
kleine Handball-Einmaleins beizubringen.  

Hier geht es noch nicht um die hö-
here Taktik, hier ist die Grundschule 
zu Hause. Wobei Lektion eins darin 
besteht, den Ball tatsächlich mal in 
die Hände zu nehmen und nicht die 
Füße zu benutzen. Ist dieser Schritt 
erst einmal gemeistert, geht es ganz 
schnell: Passen, fangen, prellen, 
springen, dies alles will erlernt wer-
den, verpackt in einen altersgerech-
ten und spielerischen Ansatz.
Immer mit dabei: Eddy der Adler. 
Unter dem wachsamen Auge des 
besonders plüschigen Maskottchens 
gehören die Übungen mit Torwurf 

natürlich zu den Highlights der Woche. Hier 
gibt es sogar regelmäßig ein Gerangel um 
die Torwart-Position! Das könnte bei den 
Größeren auch gerne mal so sein.
Mit vollem Einsatz sammeln die Mädchen 
und Jungen merkliche Erfahrungen und 
Fortschritte, was vor allem Trainerin Sonja 
begeistert: „Es macht sehr viel Freude, wenn 
man sieht, wie sich die Kinder entwickeln und 
wie sich die Kinder ihrerseits freuen, wenn sie 
mit dem Geübten erfolgreich sind.“
Da wundert es auch kaum, dass die Mi-
ni-Eagles mittlerweile bereit für weitere 
Abenteuer sind. Die Flügel sollen in nächster 
Zukunft ausgestreckt werden, mit freund-
schaftlichen Spielen gegen andere Teams 
und einem Auftritt beim nächsten Eag-
les-Cup im heimischen Moers. 
Da lohnt jetzt schon der Blick auf die über-
nächste Generation. Denn auch die aktuel-
len Adler-Küken werden irgendwann flügge 
und breiten ihre Schwingen aus. Und hof-
fentlich werden sie später, dann in älteren 
Jahrgängen, noch genau so viel Freude am 
Handball-Sport bei den Eagles verbreiten 
wie zum jetzigen Zeitpunkt. Das Nest ist 
schließlich groß.

Texte: salz, Fotos: Groppe, Gorke



Hier finden Sie uns: Richardstr. 73, 47445 Moers, Tel. 02841.90806-6, www.wolfarth-willems.de

Zeit für Veränderungen
 Sie relaxen, wir arbeiten für Sie!  

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in  
Sachen Steuern und Wirtschaftsberatung.
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SPIELER DER HSG KREFELD NIEDERRHEIN

Übernächstes Heimspiel:
Sonntag, 10.5.2026, 17:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

HBW Balingen-Weilstetten
Glockenspitz 348, 47809 Krefeld

	 1	 Finn Rüspeler
	 12	 Pau Guitart
	 60	 Magnus Berblinger          
	 3	 Robert Krass
	 5	 Falk Kolodziej
	 7	 Marvin Kix
	 8	 Christopher Klasmann
	 11	 Lucas Schneider
	 20	 Lukas Siegler

	 23	 Mike Schulz
	 24	 Cedric Marquardt
	 25	 Niklas Michalski
	 26	 Nick Braun
	 33	 Lars Jagieniak
	 34	 Jörn Persson
	 55	 Niklas Ingenpaß
	 63	 Julius Rose
	 97	 Matija Mircic



Rust & Steinkuhl Partnerschaft mbB
Rheinstraße 18 · 47495 Rheinberg 
Fax 02843 71631- 32

STEUERBERATER

FACHBERATER

LANDWIRT. BUCHSTELLE

Lars Steinkuhl | Steuerberater
Master of International Taxation (M.I.Tax) 
Diplom-Finanzwirt (FH)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Sanierung u. Insolvenzverwaltung 
(DStV e.V.)
Fachberater für Vermögens- u. Finanzplanung 
(DStV e.V.)

Christian Danielzig | Steuerberater
Master of Arts in Steuerwissenschaften (M.A.)
Bachelor of Arts in Steuerrecht (B.A.)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Controlling u. Finanzwirtschaft 
(DStV e.V.)
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)

Axel P. Klimberg | Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH) 
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)
Zertifi zierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Ulrich Rust | Rechtsanwalt
Steuerstrafrecht
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht

Telefon 02843 71631- 0
E-Mail info@irs-steuer.de
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		  Name                             	     Tore
	 1	 Falk Kolodziej	 108
	 2	 Lucas Schneider	 99	
	 3	 Jörn Persson	 90
	 4	 Niklas Ingenpaß	 79
	 5	 Julius Rose	 66
	 6	 Niklas Michalski	 64
	 7	 Marvin Kix	 49
	 8	 Robert Krass	 48
	 9	 Mike Schulz	 45	
	 10	 Cedric Marquardt	 40
	 11	 Lars Jagieniak	 32
	 12	 Lukas Siegler	 23
	 13	 Matija Mircic	 19
	 14	 Christopher Klasmann	 17
	 15	 Nick Braun	 7
	 16	 Arnel Durmic (TW)	 1
	 17	 Pau Guitart (TW)	 1
	 18	 Magnus Berblinger (TW)	 0
	 19	 Finn Rüspeler (TW)	 0
	
		  Insgesamt:	 788
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RÄDEREINLAGERUNG

*Nur für Neukunden der Rädereinlagerung. Dies gilt auch für unsere Kunden der 
Neuwagen- und Gebrauchtwagenauslieferung. Nur für unsere Marken gültig.


